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477666-2026 - CbcTesartenHa npoueaypa

FepmaHunsa — KomnoTbpHO o6opyaBaHe u npuHaanexHoctu — Rahmenvereinbarung Scanner
OJ S 131/2026 10/07/2026

O6sBneHue 3a NopbYKa UNK KOHLleCUSA — CTaHAapTeH pexunm - O6sBneHue 3a NnpomMsiHa
HocTaBku

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HammeHoBaHue: Land Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 -
Zentrale Vergabestelle IT
EnektpoHHa nowa: niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
[MpaBHa kaTeropus Ha KynyBada: PermoHaneH opraH
[enHocT Ha Bb3narawusa opran: Ycnyrn no obwogyHKLUMOHaNHO ynpasneHne Ha gbpxaBaTta

2. Mpoueaypa

2.1. Mpouenypa
3arnasue: Rahmenvereinbarung Scanner
Onucanune: Rahmenvereinbarung uber die Lieferung von Scan-Technologien inklusive
Instandhaltungs- und Pflegeleistungen
NpeHTndpukatop Ha npouenyparta: 5fa45d3e-a6d5-49c4-bae9-6¢0df784ccbe
BbTpelwweH naeHtndpukatop: 25/248
Bug npouenypa: Otkputa
lMpouenyparta ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykata: [JoctaBku
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 30200000 KomnioTbpHO 06opyaBaHe 1 NPUHAASIEXHOCTH
HDonbnHutenHa knacudpukaums (cpv): 30216110 CkeHepu 3a komntoTpu, 48318000
CodhTyepHu nakeTn 3a ckeHepu

2.1.2. MsacTto Ha usnbriHeHue
Ha Bcsiko MsicTO
HonbnHutenHa nHopmaums: Die Lieferung kann sich dber ganz Niedersachsen erstrecken.

2.1.4. OO6wa nHdopmauusa
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y51YTCTB57RY# Wenn Sie fur
die Bearbeitung der Dokumente ein Apple Gerat benutzen, konnte es zu Problemen in der
Darstellung der Formatierung kommen. Bitte achten Sie darauf, dass lhre Software das RTF-
Dateiformat nicht verandert. Sie kdnnen das Problem umgehen, wenn Sie die Dateien nicht
als RTF abspeichern, sondern nach der Bearbeitung als PDF exportieren.
NMpaBHO OCHOBaHue:
Oupektuea 2014/24/EC
vgv -

2.1.6. OcHoBaHUA 3a U3KNKYBaHe
M3TOYHMLUM HA OCHOBaHMATA 3a U3KNo4YBaHe: YBegoMreHme
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HeunsnbnHeHne Ha 3agbImkeHUsiTa, yCTaHOBEHO Ha 6a3aTta Ha cneundUyH HaunmoHanHm
OCHOBaHUs 3a U3KIMYBaHE:

YyacTue B npecTbnHa opraHmsauus: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon
haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen
zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine GeldbulRe nach §
30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer
Straftat nach: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland) (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

TepopuCTUYHN NPECTBNNEHNSA UK NPECTBbNNEHUS, KOUTO Ca CBbP3aHu C TEPOPUCTUYHU
nenHoctu: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine GeldbulRe nach § 30 des Gesetzes
uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: §
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und
terroristische Vereinigungen im Ausland) (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

M3nupaHe Ha napv unu dmHaHcupaHe Ha Tepopuama: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine
Geldbulie nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt
worden ist wegen einer Straftat nach: § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung)
oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder
Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder
teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz
2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwasche)
(siehe "A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

Mamamu: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine GeldbulRe nach § 30 des Gesetzes
uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: §
263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Européischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich
die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die
von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

Kopynuus: Offentliche Auftraggeber schlielen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbul3e nach § 30 des Gesetzes
uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: §
299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschaftlichen Verkehr), §§
299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im
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Gesundheitswesen), § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von
Mandatstragern) oder § 108f des Strafgesetzbuchs (unzuldssige Interessenwahrnehmung),
den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewahrung und Bestechung), jeweils auch
in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische und internationale
Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekampfung internationaler Bestechung
(Bestechung auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem
Geschaftsverkehr) (siehe "A23_Anlage_IlI_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").
OeTcku Tpya v apyrn popmu Ha Tpaduk Ha xopa: Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach §123 Absatz 3 GWB, dem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine
Geldbufie nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten rechtskraftig festgesetzt
worden ist wegen einer Straftat nach: den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a
des Strafgesetzbuches (Menschen-handel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung) (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

HeunsnbnHeHve Ha 3aabikeHne, CBbp3aHo C nnawaHeTo Ha AaHbumn: Ausgeschlossen wird
ein Unternehmen, welches seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder
Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskraftige
Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

HeunsnbnHeHne Ha 3agbrmkeHne, CBbP3aHo C NialaHeTo Ha CoLMariHoOOCUrypuUTENHN BHOCKU:
Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches seinen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern, Abgaben oder Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies
durch eine rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung
festgestellt wurde (siehe "A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").
HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha ekonormdHoTo npaeo: Ausgeschlossen wird ein
Unternehmen, welches bei der Ausfihrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende
umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstolen hat (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde EU_V1").

HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha coumanHoTo npaso: Ausgeschlossen wird ein
Unternehmen, welches bei der Ausfihrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende
umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde _EU_V1").

HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha TpyaoBoTo npaso: 1. Ausgeschlossen wird ein
Unternehmen, welches seinen Pflichten zur Zahlung des Mindestlohns gemal} § 22 des
Mindestlohngesetzes (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348), in der jeweils geltenden
Fassung, nicht nachkommt. (siehe

"A25_ Anlage_V_Eigenerklarung_Tariftreue_und_Mindestlohn_EU_V1" ). 2. Ausgeschlossen
wird ein Unternehmen, welches bei der Ausflihrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen
geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat (siehe
"A23_Anlage_lIll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

HennatexxocnocobHocT: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches zahlungsunfahig
sind, Uber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet
oder seine Tatigkeit eingestellt hat (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde EU_V1").

AOMUHUCTpUpaHe Ha akTuBuTe OT nNukeuaaTop: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen,
welches zahlungsunfahig sind, Gber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren
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oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder erdffnet worden ist, die Eréffnung eines
solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

MpekpaTeHa ctonaHcka genHocT: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches
zahlungsunfahig sind, Gber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares Verfahren beantragt oder erdffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der
Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat (siehe
"A23_Anlage_lIll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde EU_V1").

AHarnornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYaLMs CbIMacHO HaLMOHANHOTO 3aKOHOA4ATENCTBO:
Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches zahlungsunfahig sind, Uber das Vermdgen
des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder
eroffnet worden ist, die Er6ffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit
eingestellt hat (siehe "A23_Anlage_Ill_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

Texko npodecrmoHanHo HapyLweHue: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches
Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung
begangen hat, durch die die Integritat des Unternehmens infrage gestellt wird (siehe
"A23_Anlage_lIIl_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

CnopasymeHus ¢ Apyr1 MKOHOMUYECKN OnepaTopu 3a HapyLlaBaHe Ha KOHKypeHLuusaTa:
Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, bei dem 6ffentliche Auftraggeber Uber hinreichende
Anhaltspunkte dafur verfugt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine
Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken
(siehe "A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

KoHMnUKT Ha nHTepecu, CBbp3aH C y4acTUeTo B NpoleaypaTa 3a Bb3anaraHe Ha obuiecTBeHa
nopbyka: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, bei dem ein Interessenkonflikt bei der
Durchfuhrung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit
einer fUr den o6ffentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchflihrung des
Vergabeverfahrens beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende
MafRnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1") .

[MpsiKo N KOCBEHO y4acTue B NOArOoTOBKaTa Ha npoueayparta 3a BbanaraHe Ha obuiecTBeHa
nopbyka: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, bei dem eine Wettbewerbsverzerrung
daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens
einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger
einschneidende MalRnahmen beseitigt werden kann (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

MpeacpoyHO NpekpaTsiBaHe Ha LOroBOp W HanaraHe Ha obe3LeTeHns unn apyrm nogobHn
caHkummn: Ausgeschlossen wird ein Unternehmen, welches eine wesentliche Anforderung bei
der Ausflhrung eines friiheren offentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder
fortdauernd mangelhaft erfullt hat und dies zu einer vor-zeitigen Beendigung, zu
Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geflhrt hat (siehe
"A23_Anlage_lll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde_EU_V1").

HeBepHW gaHHK, YKpuBaHe Ha MHOpMaums, HenpeacTaBsaHe Ha Npuapyxasallin AOKYMEHTU
UnNu nonyyaeaHe Ha NoBepuTenHa Hgopmauns BbB Bpb3ka € npouedypata: Ausgeschlossen
wird ein Unternehmen, welches in Bezug auf Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien eine
schwerwiegende Tauschung begangen oder Auskunfte zurlckgehalten hat oder nicht in der
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu Ubermitteln, oder versucht hat, die
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Entscheidungsfindung des o6ffentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen,
versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim
Vergabeverfahren erlangen kénnte, oder fahrlassig oder vorsatzlich irrefuhrende
Informationen Ubermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des 6ffentlichen Auftraggebers
erheblich beeinflussen kdnnten, oder versucht hat, solche Informationen zu Gbermitteln (siehe
"A23_Anlage_lIll_Eigenerklarung_Ausschlussgrinde EU_V1").

5. O6ocob6eHa no3nuus

5.1. O6ocobeHa nosunuus: LOT-0001
3arnasue: Rahmenvereinbarung Scanner
Onucanue: Der Zentrale IT-Betrieb der Niedersachsischen Justiz (ZIB) betreibt eine zentrale
IT-Infrastruktur fir 160 Behorden der ordentlichen Gerichtsbarkeit, den Fachgerichten, der
Staatsanwaltschaften, dem Justizvollzug und dem ambulanten Justizsozialdienst (ehem.
Bewahrungshilfen). Es wird davon ausgegangen, dass Behdérden, die sich am gleichen
Standort befinden, die Scaninfrastruktur gemeinsam nutzen werden. Daher sind insgesamt
147 Scanstellen zu betreiben. Ziel ist es dabei, Papiereingange in den Formaten A8 bis A3 mit
Hochleistungsscannern einzulesen sowie Uberformate und physische Gegenstéande abbilden
zu kénnen.
BbTpeweH ngeHtudukatop: 25/248

5.1.1. Uen
EcTtectBo Ha nopbykarta: [loctaBku
OcHoeHa knacudumkaums (cpv): 30200000 KomntoTbpHO o6opyasaHe 1 NPUHAANEXHOCTH
HonbnHutenHa knacudukauymnsa (cpv): 30216110 CkeHepu 3a komnoTpu, 48318000
CodpTyepHuM nakeTn 3a ckeHepu

5.1.2. MsacTo Ha n3nbrIHeHne
Ha Bcsiko MscTo
HonbnHutenHa nHgopmaums: Die Lieferung kann sich Gber ganz Niedersachsen erstrecken.

5.1.3. OyakBaHa NpOoAbLIIKUTENHOCT
Cpok: 24 Meceuu

5.1.4. lMopHoBsAiBaHe
MakcumaneH 6pon nogHoBABaHUS: 2
Opyra nHcopmaumsa 3a nogHossaBaHus: Die Mindestvertragslaufzeit betragt 24 Monate. Es
besteht die zweimalige Mdglichkeit fir eine Verlangerung der Laufzeit um jeweils 12 Monate.
Die maximale Vertragslaufzeit betragt 48 Monate.

5.1.6. O6wa uHdopmauma
3anaseHo y4yacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
Tpsibea ga ce nocovat MMeHaTa u npodecrmoHanHaTa ksanudukaumsa Ha CnyxmTenuTe, Ha
KoMTO Lie 6bae Bb3NoXeHo U3NbIIHEHMETO Ha NopbykaTa: He ce nsmckea
[MpoekT 3a Bb3naraHe Ha 0bLLecTBeEHa NopbYKa, KOMTO HE € hnHaHcupaH cbe cpeacTtea ot EC
MopbykaTa nonaga B NPUIIOXHOTO nose Ha Cnopa3yMeHneTo 3a AbpkaBHUTe nopbyku (CLOM)
. ha
Ta3n obuiecTBeHa nopbyka € Noaxoasiwa u 3a mankum n cpegnn npegnpuatmus (MCI1): He
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HonbnHutenHa nHgopmauma: Bezugsberechtigte Stellen: Bezugsberechtigt sind samtliche
Dienststellen des Niedersachsischen Justizministeriums. Der Auftraggeber erhalt das Recht,
die auf der Basis der Rahmenvereinbarung erworbenen Produkte an die bezugsberechtigten
Dienststellen und Behdrden in Niedersachsen weiter zu vertreiben.

5.1.7. Crpaternyecku obLiecTBEHU NOPBYKU
Llen Ha cTpaTernyeckmuTe obLecTBeHn Nopbykn: HamaneHne Ha ekonornyHoOTo Bb3AencTBne
Onucanue: Verpflichtung zur Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards in der 6ffentlichen
Beschaffung
Llen Ha cTpaTernyeckuTe obecTBeHn nopbyku: MocTuraHe Ha coumanyu uenu
Onucanue: Verpflichtung zur Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards in der 6ffentlichen
Beschaffung
MNMoaxopn 3a HamansiBaHe Ha Bb34ENCTBMETO BbPXY OKonHaTa cpefa: Npexon KbM Kpbrosa
nkoHomuka, CMek4yaBaHe Ha M3MEHEHNETO Ha knumaTa, NpegoTBpaTaBaHe 1 KOHTPON Ha
3aMbpCsIBAHETO
CoumanHa uen, YseTo nocTuraHe ce Hacbp4yaBa: PaBeHCTBO Mexay HapoaHOCTUTE,
PaBeHcTBO Mexay nonoseTe, HagnexHa npoBepka No OTHOLLEHME Ha NpaBaTa Ha YoBeKa B
CBETOBHMWTE BEpUrM Ha goctaBkuTe, CnpaBeanunem ycnosusi Ha Tpya, Opyro

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
N3TOouHMLM Ha KpuTepun 3a n3bop: YesegomreHune
Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO
Onucanune Ha kputepua 3a noabop: Es werden keine Eignungskriterien im Rahmen eines
Fragenkatalogs zur Eignung abgefragt. (Auf Anforderung der Vergabestelle; Keine oder
anderweitige Formerfordernis): Es werden keine Eignungskriterien im Rahmen eines
Fragenkatalogs zur Eignung abgefragt.

5.1.11. [dokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbyKa
E3nun, Ha KonTto AokyMeHTaumaTa 3a obLliecTBeHaTa nopbyka e opuumnanHo OCTbHA:
HEMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHutenHa nHgopmaums: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMEWNCKO BpEME, LIeHTPaNHOEBPOMNENCKO NSATHO BpeEMe
Appec Ha gokyMeHTaumaTta 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://vergabe.niedersachsen.de
/Satellite/notice/CXS0Y51YTCTBS7RY/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHUKauua:
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0Y51YTCTB57RY

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbUka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTpoHHO nogaBaHe: 3agb/KUTENHO
Appec 3a nogaBaHe: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXS0Y51YTCTBS7RY
E3vun, Ha konto morat ga ce nogasat opepTn Unn 3asiBNeHns 3a y4actme: HEMCKU
EnektpoHeH kaTanor: 3abpaHeHo
BapunaHTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga npeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo
KpaeH cpok 3a nony4asaHe Ha ogepTu: 23/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIEHTPaNHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeEME
MpoAbmMKMTENHOCT, Npe3 KoSATO odepTaTa TpsibBa aa octaHe BanugHa: 130 [QHu
MHdopmaumsn, koaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEHa cnea KpamHUA CPOK 3a NopaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya HsIKOW NUnceaLlm JOKYMEHTUN, OTHAcALWM ce 40 OPepeHTUTE, MoraT
Aa 6baat nogageHu No-KbCHO.
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HonbnHutenHa nHgopmaums: - Ob eine Nachforderung erfolgt, wird im Einzelfall im Rahmen
der Ermessensausiibung entschieden.

YcnoBua Ha goroBopa:

M3nbnHeHneTo Ha gorosopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awwmTeHn paboTHn mecTa: He

Ycnosusi, cBbp3aHn C U3NbITHEHNETO Ha goroBopa: - Eigenerklarung Tariftreue und
Mindestlohn gemalf’ § 4 Abs. 1 NTVergG - Verpflichtungserklarung zur Einhaltung von Arbeits-
und Sozialstandards in der 6ffentlichen ITK-Beschaffung - Eigenerklarung zur Umsetzung von
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 - Eigenerklarung, dass nachweislich
keine schwere Verfehlung nach § 123 oder § 124 GWB begangen wurde, die die
Zuverlassigkeit als Bewerber in Frage stellt

EnekTpoHHO dhakTypupaHe: 3agbmKUTENHO

LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NopbYyBaHe: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO nnawjaHe: aa

5.1.15. TexHuKun
PamkoBo cnopasymeHue:
PamkoBo cnopasymeHue 6e3 NnogHOBSABaHe Ha CbCTe3aTenHaTa npoueaypa
MakcumaneH 6pon yyactHuum: 1
UHdopmaumsa 3a AMHaMu4YHaTa cuctemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a nokymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauua v npepasrnexanaHe (obxxansaHe)
OpraHusauums, oTroBapsila 3a npepasrnexagaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer
Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen
MHdopmaums 3a KpanHUTe cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Unternehmen haben einen
Anspruch auf Einhaltung der bieter- und bewerberschitzenden Bestimmungen Uber das
Vergabeverfahren gegenlber dem o6ffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag
interessiertes Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen
Rechten verletzt, ist der Verstol3 innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegentber dem
Auftraggeber zu rigen (§160 Abs. 3 Nr. 1 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen -
GWB). Teilt der Auftraggeber dem Unternehmen mit, der Riige nicht abhelfen zu wollen, kann
von dem Unternehmen ein Antrag auf Nachprufung gestellt werden. Ein Antrag auf
Nachprufung ist gem. § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit: - der Antragsteller den geltend
gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrages
erkannt und gegenlber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen
gerugt hat; die Frist nach §134 Abs. 2 GWB bleibt unberuhrt, - Versto3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, - VerstoRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Bieter, deren Angebote fir den Zuschlag
nicht bertcksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemafy 134 GWB daruber
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch
den Auftraggeber geschlossen werden. Bei Ubermittlung auf elektronischem Weg oder per
Fax betragt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber.
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OpraHu3auus, KoATo NpeaocTaBsa AONbAHMTENHA MHOPMaLUWs 3a npouedypaTta 3a Bb3naraHe
: Land Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 - Zentrale Vergabestelle IT
OpraHusaums, KosaTo norny4vasa 3asBrieHusaTa 3a yyactme: Land Niedersachsen vertreten

durch IT.Niedersachsen FG 24 - Zentrale Vergabestelle IT

8. OpraHusauum

8.1. ORG-0001
OdmumanHo HammeHoBaHue: Land Niedersachsen vertreten durch IT.Niedersachsen FG 24 -
Zentrale Vergabestelle IT
PeructpaunoHeH Homep: 000
MoweHckn agpec: Gottinger Chaussee 259
'pag: Hannover
MoweHckn koa: 30459
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Region Hannover (DE929)
[Obpxasa: epmaHus
EnektpoHHa nowa: niklas.pruschinski@it.niedersachsen.de
TenedoH: 000
NuTepHeT agpec: https://vergabe.niedersachsen.de
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
Kynysau
LleHTpaneH opraH 3a nokynku, npuaobueall, 4oCTaBkU U/Unun ycnyri, NpegHasHavyeHn 3a apyru
KynyBauiu
LleHTpaneH opraH 3a nNoKymnku, Bbanarail 06LLeCcTBEHN NOPBYKN UM CKIHOYBALL, PaMKOBU
crnopasyMeHus 3a CTPOUTENCTBO, JOCTaBKM UMK YCNYrn, NpeaHasHadYeHu 3a Apyru Kynysayu
OpraHusauums, KOATO NpeaocTaBs AOMNbHUTENHA MHOPMaUUA 3a NpoueaypaTta 3a BbanaraHe
OpraHusauus, KOATO nonyyasa 3asiBreHvsTa 3a ydyactme

8.1. ORG-0002
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
PerucTtpaunoHeH Homep: 1:04131153308
MoweHckn agpec: Auf der Hude 2
Npaa: Luneburg
MoweHckm koa: 21339
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPUanNHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Luneburg, Landkreis (
DE935)
HObpxasa: NepmaHus
EnektpoHHa nowa: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TenedoH: +49 4131153308
NHTepHeT agpec: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber uns/aufsicht und recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Npag: Bonn
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MoweHckn koa: 53119

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)

Obpxaea: N'epmaHus

EnekTpoHHa nowa: noreply.esender _hub@bescha.bund.de

TenedoH: +49228996100

Ponwu Ha Ta3u opraHmsauus:

TED eSender

10. NMpomsiHa
Bepcus Ha npeamwHoTo 065BReHne, koeTo TpsibBa aa 6bae NpOMeEHEHO

eala19a5-efd2-48a6-9d29-7ffc4e3e29ec-01
OcHoOBHa NpuYnHa 3a NpomsiHaTa

AkTyanuaupaHa nHgopmMauus
OnucaHue

Fristverlangerungen

10.1. MpomsHa
Wpentndpumkatop Ha pasgena: PROCEDURE
Onucanue Ha npomenuTe: Es sind Fristverlangerungen erforderlich geworden.
[okymeHTaumaTa 3a obLuecTBeHaTa nopbyka e npomeHeHa Ha: 08/07/2026

UHdopmauus 3a obaBneHneTo

NpeHnTtndumkarop/sepcus Ha obsasneHneTo: bcde74f9-750b-4873-85cf-1851d0f64850 - 01
Bug Ha dopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bua o6saBneHne: ObsBneHne 3a nopbYka Unm KOHLECUS — CTaHO4APTEH PEXUM

MoaBuag Ha obsaBneHneTo: 16

[aTta Ha nanpaliaHe Ha nssectuneto: 08/07/2026 15:53:07 (UTC+02:00) naTo4HOEBPONENCKO
BpeMe, LieHTpanHOeBPONencKo NATHO Bpeme

E3unum, Ha KouTo HacToALLOTO n3BecTMe e oPULNanHO JOCTbMNHO: HEMCKN

Homep Ha nybnvkyBaHe Ha ob6sBneHneTo: 477666-2026

Homep Ha 6pos Ha OB S: 131/2026

[ata Ha ny6nuvkyBaHe: 10/07/2026
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